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des Irren. - Kleine Enzyklopädie der Heilungsszenen. - Hypnose-
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Jugend; die Jesuiten-Missionen in Paraguay; die Armee; die Werk
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Simulation und des Aufstandes der Hysteriker. — Die Frage der 
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Die psychiatrische Macht. - Em Heilverfahren von Franqois Leuret 
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durfnisse; 4. die Äußerung der Wahrheit. - Die Lust an der Krank
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Formen der Ausweitung psychiatrischer Macht und die Psychiatri-
sierung der Kindheit. -1. Die theoretische Beschreibung der Idiotie. 
Das Entwicklungskriterium. Auftauchen einer Psychopathologie 
der Idiotie und der geistigen Zuruckgebliebenheit. tdouard Seguin: 
Instinkt und Anomalie. - II. Die institutionelle Aneignung der Idio
tie durch die Macht der Psychiatrie. Die »moralische« Behandlung 
der Idioten: Seguin. Der Prozeß der Intemierung und der Stigmati
sierung der Idioten als gefährlich. Der Ruckgriff auf die Vorstellung 
der Entartung. 
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